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Lichtbotschaft von Mutter Maria, Horus & Göttin Madonna, 1.12.25
Kupplung/Gangschaltung
Liebe Menschenkinder, ich möchte euch dieses alltägliche Thema etwas näherbringen.
Falls ihr ein Auto fährt, verbindet ihr dieses Thema sicherlich mit der Kupplung und dem Schaltgetriebe. Diese 2 Verbindungen, die einander benötigen, wollen euch klarstellen, dass ihr dies, auch in eurem Leben nutzen und umsetzen müsst.
Das Leben spielt ja seine vielen Szenen ab, die manchmal kurze Sequenzen oder etwas längere Sequenzen beinhalten. Die Länge eines Prozesses samt Abschluss, weiss man nie so genau. Denn entscheidend ist es, wie der Mensch dazu steht und ihn auch wirklich annimmt als solchen und bis zum Schluss vollbringt, bis zur Integration.
Entscheidend ist, die Reife des Menschen. Wurde er schon mit diesem Thema konfrontiert, dann könnte es eine kurze Phase des Prozesses beanspruchen. Aber, falls dieses Thema neu sein sollte, auf Zellebene unbekannt ist, dann könnte es durchaus eine längere Phase im Leben benötigen, um dieses Thema verstehen zu können und Annahme zuzulassen. 
Die Zeit dazwischen ist sehr prägnant sowie auch den Abschluss, der einen bedeutenden integrativen Schritt benötigt, um die Sachlage auf allen Ebenen verstanden zu haben. Denn es ist nicht nur das Gegenüber, dass dir was aufzeigt, nein es werden Schritte verlangt, die bestimmt noch nicht angenommen oder verstanden wurden um sie endlich als abgehackt abzuschliessen.
Leider verwerfen die meisten Menschen die integrativen Schritte. Sie wollen gar kein Wachstum generieren und verbleiben lieber in der Komfort-Zone. Dort ist es am bequemsten, sie kennen alles und müssen auch nichts mehr dazulernen, dort scheint es ganz angenehm zu sein. Warum nur was verändern wollen.
Doch Achtung, wer zu lange dort verbleibt, wird damit einen Retourgang in seinem Schaltgetriebe befördern. 
Das Vorwärtskommen wird dadurch blockiert, anstatt, dass es nach vorne gehen würde, geht es nur noch rückwärts. 
Dies spüren die Menschen nicht, weil sie zu unbewusst sind und ihren Rückgang erst bemerken, wenn es schon zu spät ist. Wer dann den Vorwärtsgang wieder einschiebt, wird alles nochmals von vorne serviert bekommen. Repetitionen werden anfallen und andere aufgeschobene Störfaktoren, die lange unbeachtet liegengelassen wurden und durch den Rückwärtsgang, endgültig überreif und dadurch überterminlich anstehen und aufgezwungen werden.
In dieser Situation können innert kürzester Zeit, viele verlassene Baustellen auf einmal wieder eröffnet sein. Wer zuvor Herausforderungen und unangenehme Aufgaben, vernachlässigte, aufschob oder gar verweigerte, wird sie jetzt sicherlich serviert bekommen.
Es gibt genügend Menschen die ihre Herausforderungen ständig abschieben oder wegschieben sowie ihre eigene Verantwortung nicht an- und erkennen. Sie sind sich gar nicht gewohnt, sich um ihre Aufgaben zu kümmern, vergessen, sich die Zeit dazu zu nehmen. 
Eben, sie wollen lieber in der Komfort-Zone verbleiben, so tun als ob alles in Ordnung wäre, am besten noch mit einer Augenschlinge um im Fall des Falles, dem aufgestauten Berg Arbeit, zu übersehen.  Anstatt, sich endlich den Tatsachen zu widmen, Einsicht zuzulassen, hinschauen was wirklich ansteht und die Pflichten zu mobilisieren. 
Als erstens sollte hier mal verstanden werden, dass man die eigenen Konflikte lösen müsste, anstatt sie mit manipulativen Handlungsstrategien und Verhaltensmuster von sich zu wehren. Annahme ist das erste Gebot, wenn vom Aussen eine Aussage geschieht. Selbstreflektion und Einsicht sind wichtige Fundamente um sich selber wahrzunehmen und zu seinen Handlungen stehen zu können.
Doch viele Menschen werfen sofort, alles von sich ab, es ist wie auswendig lernen, eingespielt und festgefahren.
Ihnen ist es oft gar nicht bewusst, was sie alles von sich schieben, diese Strategien wurden antrainiert und so eingeprägt, dass sich der Mensch um seine Aufgaben, nicht mehr autonom kümmern kann. Dabei steht er in der Pflicht, seinen Verpflichtungen selbst nachzugehen.
Und wenn dann mal was kommt, schiesst man dagegen, verteidigt sich und streitet alles ab, um keine Selbst-Reflektion zu tätigen. Diese löst viele unterdrückte negative Emotionen wie Scham, Groll, Frust und Hass aus. Dies wollen viele Menschen nicht zulassen, zu tief sitzen die kindlichen Schmerzen, die weggeschoben und vergessen gegangen sind. Selbst die Vernachlässigung von Gefühlen «fühlen» wurde nie wahrgenommen, warum sollte dies im Erwachsenen-Alter umgesetzt werden. Auf was ich nicht aufmerksam gemacht wurde, kann ich nicht in den Alltag integrieren.
Sie projizieren lieber im Aussen, fühlen Missgunst, reden schlecht über Mitmenschen die sie gerade noch eingeladen haben und vergessen ganz, dass sie sich selber angreifen, erniedrigen und dies in energetischen Tafeln niedergeschrieben wird. Es ist das Dunkle welches vom Licht geblendet wird. Dieses Spiegelprinzip wird aber abgeworfen und schlagartig projiziert.
Der Mensch wird bequem, mag sich nicht um sein eigenes Inneres zu kümmern, mag sich weder hingeben noch zuwenden, lieber verspricht er was im Aussen, was er gar nicht umsetzen kann, dies um seine Mitmenschen dauernd zu blenden oder gar manipulieren. 
Diese Phasen sind die gefährlichsten eines Menschen, denn anstatt bei sich zu arbeiten, sucht er im Aussen, was ihm, innen komplett fehlt. Klar ist er sich dies nicht bewusst, wie auch, wenn er nie in die Tiefen der Seele guckt. Doch mit diesen Strategien, wird er in der Zukunft viele Extra-Baustellen eröffnen, sich weiter verirren, verlieren und genau dies bekommen, was er sicherlich nicht wollte. 
Der Kreislauf von der Spirale ist dementsprechend lange und intensiv. Das sich im Kreis drehen wird so lange stattfinden, bis er sich seinen Handlungen selber bewusstwird. Falls nicht, wird dies eine starke karmische Inkarnation sein. Und der Alltag wird ständig von Schwierigkeiten und Konflikte bestehen, so lange dieser Mensch seine Schattenthemen nicht begreift. Er wird immer wieder unvorbereitet in Konflikte verwickeln und natürlich alles von sich geben um die Wahrheit zu verdrehen. Die Geschichte wird immer nur als eine Version erzählt.
Demzufolge ist es einfach zu verstehen, wenn ihr im Leben unterwegs seid, fährt immer nach vorne, schaltet regelmässig die Gänge hinauf, aber nicht rückwärts. Macht keine Schritte zurück, diese sind wie Rückschläge. 
Belastend, verletzend und blockierend. 
Repetiert keine Schattenthemen, sondern wendet euch ihnen hin, begreift den Ursprung und löst sie auf. Schatten müssen aufgelöst werden, um endlich das Licht sehen zu können.
Die Kupplung und die Gangschaltung sind dazu da, euer Leben aktiv zu halten und etwas Beschleunigung zu tätigen. 
Dies befördert wieder Wachstum, in dem ihr die Komfort-Zone verlässt und wagt, Neues zu entdecken. Dies lässt Entwicklung zu, um euer Bewusstsein zu intensivieren. Das Ganze befördert eure Wahrnehmungen, die ihr ständig tief und breit transformiert um wieder neues aufzunehmen und zu erkennen. 
Das Leben ist und sollte im Fluss bleiben, damit ein vorwärtskommen gestattet ist. 
Die Energie sollte bestehen bleiben, damit du als Mensch stets im Wandel bleibst, sonst geschieht der drohende Stillstand oder die langsame Blockade. Soweit solltest du es nicht kommen lassen, da schnell Resignation einkehrt. 
Halte den Fokus auf Bewegung, lass das innere Feuer brennen, bleibe aktiv und optimistisch, handle immer selbstbestimmend, wiege ab und entscheide was für dich stimmt. 
Lerne für dich, deinen Bedürfnissen entsprechend, zu agieren. Es ist dein Leben, dein Alltag und verbiege dich nicht. Lass niemand über dich bestimmen oder dich manipulieren. 
Gehe immer vorwärts, wenn du eine Pause benötigst, dann halte inne in dem du eine Rast einplanst und sie auch umsetzt.
Ermögliche immer Rückschau, aber keine Reue oder andere selbstzweifelnde Gedanken. Diese sind widersprüchlich und spalten dich innerlich. 
Danach gehst du in deinem Tempo weiter, wähle genau welche Menschen du in deinem Feld mitnimmst und welche nicht. 
Lasse die los, die dich bremsen, klein halten, verunsichern, ausnutzen, irritieren, anschwindeln oder mit gefährlichen, manipulativen Handlungen sogar Feuerbrände auslösen würden. Derartige Handlungen sind der selbst-sabotierende Triumph überhaupt, was man gegen sich nur auslösen kann.
Passe dich nicht mehr an, verbiege dich nicht, gehe auch keine Kompromisse mehr ein, die sind sowieso faul, oberflächlich und haben immer eine Absicht dahinter. Lass sich auch nicht kaufen weder erpressen noch unter Druck setzen.
Sei einzigartig, originell und maskenfrei. Stehe zu dir! Beschmücke dich auch nicht mit fremden Federn oder anderen Fähigkeiten, die nicht zu deinen gehören. Dies ist Verrat und auch Selbstsabotage.
Dein Weg ist einzigartig, individuell und selbstbestimmend, hinterlasse genau dort deine Spuren wo du dich berufen fühlst, beleuchte immer wieder das Dunkle, entzünde dort das Feuer und lass es wirken. Wisse, das Gute siegt immer, es braucht einfach seine Zeit.
Gehe immer mit Würde und Ehre und voller Kraft voraus, führe und trage das Licht in dir und sei Leuchtturm für die Gruppe. Wer dich respektiert, wertschätzt und authentisch rüberkommt, nimmst du an deiner Seite mit, die anderen hingegen lässt du respektvoll sein, denn diese Reise mit ihnen ist zu Ende! Wie sie darüber reagieren und was sie über dich erzählen, das kann dir egal sein, wisse, die negativen Worte schiesst er gegen sich selber. 
Es ist die innigste Selbstsabotage die sich ein Mensch antun kann. Aber Danke ihnen und lass sie los, vergebe und begreife, dass ihnen die Weisheit dazu fehlte, um das Ganze zu verstehen. Es ist die Projektion im Aussen, weil das Innen von Frust, Groll und Hass aufgelöst wurde. Ohne es selbst je bemerkt zu haben. Denn sie wissen nicht, was sie tun!
Es sind Geschichten die entstehen und sie immer schon gegeben hat. 
Dies ist der Kreislauf des Lebens. Der läuft, Energie fliesst und Leben auch, also, geh und wähle deinen Weg, schalte und walte mit Herz, nutze dieses Potential, voller Selbstachtung und Selbstfürsorge! 
Forme dich zur Ganzheit und schöpfe aus deiner göttlichen Licht-Quelle.
Mit voller Kraft dabei, Mutter Maria, Horus & Göttin Madonna

Mantra:
Ich aktiviere mein inneres Feuer, mein Glaube an mich und meine Fähigkeiten, ich lasse sie entzünden.
Ich aktiviere meine innere Kraft und mein Potential welches in mir emporsteigt, ich bin grenzenlos.
Ich aktiviere meine innere Entwicklung, ich entdecke das Unmögliche in mir.
Ich lasse Veränderung, Transformation & Verwandlung zu.
Was ich gestern nicht konnte, werde ich heute umsetzen.
Was ich heute umsetze, werde ich morgen feiern.
Ich bin, ich kann und ich werde, heute, morgen und alle Tage!
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